
Der große Autobauer Henry Ford soll

einmal gesagt haben: „Erfolg be-

steht darin, dass man genau die Fä-

higkeiten hat, die im Moment

gefragt sind.“ Dies gilt in besonde-

rem Maße für einen Dienstleister im

Service- und Reparaturbereich für

Pkw und Nutzfahrzeuge. 

Das Autohaus Köster mit seinen bei-

den Standorten in Ihlienworth und

Cuxhaven ist seit 70 Jahren nicht nur

für seine Nähe zum Kunden, sondern

auch für seine hohe Innovationsbe-

reitschaft bekannt. Die Geschäftsfüh-

rer Dr. Michael und Reinhard Köster

gehen seit langem den Weg der ste-

tigen Weiterentwicklung. Eines der

jüngsten Ergebnisse ist die neue Werk-

statt in Ihlienworth. Sie wurde zum

Herbstanfang eingeweiht. Es entstand

eine hochmoderne Werkstatt  mit ins-

gesamt fünf zusätzlichen Reparatur-

und Serviceplätzen. So kann der zer-

tifizierte Ford- und Volvo-Händler sei-

nen Kunden ein noch besseres

Dienstleistungsangebot unterbreiten,

besonders auch für die Unfallscha-

den-Instandsetzung.

Gearbeitet wird in der neuen Werk-

statt in drei Spuren, die besonders

breit ausgelegt sind. Das ist wichtig für

die künftige Wartung und Instandset-

zung von Elektrofahrzeugen. „Hier

müssen wegen der Hochvolttechnik

besondere Sicherheitsabstände ein-

gehalten werden“, erläutert Reinhard

Köster. Die rechte Bahn lässt sich mit

einem Vorhang abtrennen. So kön-

nen Karosserie- und Schweißarbeiten

ungehindert durchgeführt werden. In

der linken Bahn fällt sofort die große

Hebebühne ins Auge. Sie wuchtet

Nutzfahrzeuge bis zum einem Ge-

wicht von 6,5 Tonnen in die Höhe und

enthält noch eine zweite Hebevor-

richtung. So können Arbeiten an gro-

ßen Fahrzeugen  problemlos

durchgeführt werden. Weiterhin ist

diese nivellierte Hebebühne die Basis

für das modernste Meßsystem für

Fahrwerke aller Fabrikate; auch für

den Fall der Unfallschadeninstandset-

zung. Alle Arbeitsplätze sind miteinan-

der vernetzt. 

Von der Auftragsannahme, dem Zwi-

schenstand der Reparatur bis hin zur

Rechnungsstellung sind alle Repara-

tur- beziehungsweise Servicevor-

gänge jederzeit transparent. Ist ein

Fahrzeug fertig zur Abholung, erhält

der Kunde auf Wunsch eine Nach-

richt per E-Mail beziehungsweise SMS

auf sein Telefon.

In den jeweiligen Reparaturbahnen

bilden die Mitarbeiter immer Zweier-

teams. Dies erhöht die Effektivität bei

der Ausführung eines Auftrages. Auch

die eventuell benötigten Ersatzteile

werden vorher zurecht gelegt, sodass

es nicht zu Verzögerungen kommt.

Mittels des Ford-Videochecks erhält

der Kunde eine Erklärung über den

Zustand seines Fahrzeugs direkt auf

sein Smartphone oder seinen Com-

puter. Auch Kostenvoranschläge wer-

den mit diesem innovativen

Verfahren erstellt und gegebenenfalls

gleich an die Versicherung weiterge-

leitet. So werden alle Unfallschäden

voll elektronisch und digital – ohne

Zeitverzögerung – bearbeitet. Denn

im Vordergrund all dieser Maßnah-

men steht, dass der Kunde in seiner

Mobilität möglichst wenig einge-

schränkt wird.

Auch wenn es Leihfahrzeuge für die

Zeit des Werkstattaufenthalts gibt, so

benutzt doch jeder am liebsten sein

eigenes Fahrzeug, weiß Reinhard

Köster aus Erfahrung. Zum Erhalt der

Mobilität tragen die Reifen eines Fahr-

zeugs einen großen Teil bei. Auch hier

geht das Autohaus Köster einen

neuen Weg und hat sich mit der

Firma Vergölst GmbH einen kompe-

tenten Partner gesichert. Die Tochter-

gesellschaft der Continental AG

verfügt über rund 450 Niederlassun-

gen in Deutschland und hat ihren

Schwerpunkt im Reifenhandel und

Reifenservice für Pkw und Lkw. 

So kann das Autohaus Köster in Ih-

lienworth und Cuxhaven den Kun-

den eine hohe Lieferfähigkeit

garantieren. Zusätzlich gibt es an

beiden Standorten jeweils zwei EWE-

Stromtankstellen, sodass auch in die-

sem Bereich keine Engpässe

auftreten. Rund 50 Mitarbeiter, da-

runter auch zahlreiche Auszubil-

dende, sorgen in Ihlienworth und

Cuxhaven für den reibungslosen Be-

trieb, sowohl im Servicebereich

als auch in der Beratung und im Ver-

kauf von Neu- beziehungsweise Ge-

brauchtwagen. 

(ts)

Eine Hebebühne auf der Hebebühne erleichtert die Arbeit bei
Schäden am Fahrwerk oder den Reifen.

Neueste Reparatur- und Diagnosegeräte stehen in der Ser-
vicehalle bereit, wie etwa eine computergesteuerte Achsver-
messung oder Geräte zur Überprüfung von Klimaanlagen.

Vom Messgerät direkt auf dem PC. Alle Arbeitsplätze im Au-
tohaus Köster sind miteinander vernetzt und ermöglichen so
einen schnellen Datenaustausch.

In der Karosseriewerkstatt werden Umbauten vorgenommen.
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Die große Hebebühne kann Fahrzeuge bis zu einem Gewicht
von sechs Tonnen tragen.

Der rote Vorhang trennt den Karosserie- vom Servicebereich
ab und verhindert so eventuelle Verunreinigungen durch
Schleif- beziehungsweise Schweißarbeiten.
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